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Regen. Mitarbeiter, die einen
Großteil ihres Berufslebens bei
ein und derselben Firma bleiben,
sind heute längst nicht mehr all-
täglich. Umso mehr freuen sich
die drei Geschäftsführer der Penz-
kofer Bau GmbH, dass viele Mit-
arbeiter seit Jahren oder gar Jahr-
zehnten zur Baumannschaft ge-
hören. Auf satte 475 Jahre Erfah-
rung auf dem Bau bringen es die
29 Kolleginnen und Kollegen, die
bei der Mitarbeiterehrung im Saal
auf dem Firmengelände in Regen
gefeiert wurden.

Die drei Geschäftsführer Ale-
xander Penzkofer, Elfie Eisner-
Penzkofer und Hermann Maier
sowie stellvertretender kaufmän-
nischer Leiter Alois Dachs be-
dankten sich für die langjährige
Treue und den Einsatz jedes Ein-
zelnen. Über 400 Mitarbeiter sind
bei der Penzkofer Bau GmbH be-

475 Jahre Erfahrung auf dem Bau
schäftigt, in über 20 Fachberei-
chen, an vier Standorten in Nie-
derbayern. Trotzdem gehe es im
Unternehmen noch familiär zu:
Bei der Ehrung gab es zu allen
Mitarbeitern eine kleine Anekdote
oder persönliche G’schichterl aus
dem Büro- oder Baustellenalltag.

Die Chefs erinnerten an ge-
meinsame Erlebnisse, lustige Be-
gebenheiten auf der Baustelle,
Gründe für bestimmte Spitzna-
men, berufliche Schlenker und ei-
niges mehr. Zum zweiten Mal in
der Firmengeschichte ehrte Ale-
xander Penzkofer mit Baggerfah-
rer Albert Reithmeier, Maurer-Ca-
po Karl Aulinger und Maurer
Franz Holger Mitarbeiter, die zu-
mindest auf dem Papier schon
länger im Unternehmen sind als
er selbst als Firmengründer. „Ihr
müsst mir mal erzählen, wie alles
angefangen hat. Da war ich ja

Penzkofer Bau ehrt langjährige Mitarbeiter für Treue zum Unternehmen
nicht dabei“, witzelte Penzkofer.

Die Penzkofer Bau GmbH gibt
es erst seit 26 Jahren. In dieser Zeit
wurden Unternehmen in Gang-
kofen, Leiblfing und Pörndorf
übernommen – samt den Mit-
arbeitern und ihren Betriebszuge-
hörigkeiten, die für die Ehrung an-
gerechnet wurden. Besonders lau-
nig wurde es, als Alexander Penz-
kofer die Mitarbeiter ehrte, die
seit 25 Jahren im Team sind: Ro-
bert Röhrl, Georg Kollmer und
Franz Kufner gehörten damals zu
den ersten Mitarbeitern im Unter-
nehmen und erlebten sowohl die
Anfangszeit als auch die gesamte
Firmenentwicklung mit.

„Es ist Euch allen mit zu verdan-
ken, dass wir da stehen, wo wir
heute sind“, betonte Alexander
Penzkofer. Er dankte allen herz-

lich für das jahrelange Engage-
ment und gab zu, dass man als
Chef schon ein bisserl stolz sei, so
viele gute und langjährige Mit-
arbeiter im Team zu haben.

Die Geehrten: 35 Jahre: Albert
Reithmeier; 30 Jahre: Karl Aulin-
ger, Franz Holger; 25 Jahre: Georg
Kollmer, Robert Röhrl, Franz Kuf-
ner; 20 Jahre: Ben Kurz, Manuel
Stangl; 15 Jahre: Alois Anger-
meier, Siegfried Bayerl, Daniel
Gasslbauer, Florian Holling, Ru-
dolf Hecht, Stefan Kohlhäufl, Jo-
sef König, Jürgen Penn, Matthias
Raith, Ulrich Paternoster, Marin
Pönn; 10 Jahre: Sandra Ebner, Eli-
sabeth Pfeffer, Martin Löffel-
mann, Matthias Pfeffer, Stefan Po-
intinger, Marcel Uebel, Lukas We-
nig, Herbert Kahra, Helmut Kilger,
Sebastian Albersdörfer. − bb
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Ein herzliches Danke für die langjährigen Mitarbeiter im Penzkofer-Team gab es von den Geschäftsführern Alexander Penzkofer (l.), Elfie

Eisner-Penzkofer (12.v.l.) und Hermann Maier (2.v.r.). − Foto: Ebner/Penzkofer Bau GmbH
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R e g e n. Ü b er vi el e B e s u c h er
k o n nt e n si c h di e Ki n d er u n d L e hr -
kr äft e d er Gr u n d s c h ul e R e g e n a m
V orl e s et a g a n d er S c h ul e fr e u e n.
A b er ni c ht n ur a m V er a n st al -
t u n g st a g s el b st, s o n d er n a u c h
s c h o n i n d er Z eit d a v or u n d d a -
n a c h m a c ht e n si c h etli c h e V or -
l e s er a uf d e n W e g i n di e S c h ul e.

Mit d a b ei h att e n si e s p a n n e n d e
G e s c hi c ht e n u n d Ki n d er b ü c h er.
Ei n g el a d e n z u m V orl e s e n w ar e n
ni c ht n ur M a m a s u n d P a p a s, s o n -
d er n a u c h O m a s u n d O p a s. G e -
s c hi c ht e n m a c h e n S p a ß u n d B ü -
c h er r e g e n di e F a nt a si e a n. Gr o -
ß e n S p a ß h att e n di e Ki n d er, w e n n
i h n e n g a n z l u sti g e Ki n d er b ü c h er
wi e „ Zi p p el, d a s wir kli c h w a hr e
S c hl o s s g e s p e n st “ o d er G e s c hi c h -
t e n v o n „ Pi p pi L a n g str u m pf “ v or -
g el e s e n w ur d e n.

Di e S c h ul e l e gt b e s o n d er e n

W ert a uf d a s V orl e s e n, w eil d a -
d ur c h di e E nt wi c kl u n g d er Ki n d er
p o siti v b e ei nfl u s st wir d. D ur c h
d e n L e s e v ortr a g wir d d er W ort -
s c h at z er w eit ert u n d d er A u s b a u
d er L e s e k o m p et e n z b e g ü n sti gt.
G ut e V orl e s er, v or all e m a u c h i n
d er F a mili e, si n d wi c hti g e V or bil -
d er, u m di e Fr e u d e d e s L e s e n s a uf
di e L e s e a nf ä n g er z u ü b ertr a g e n.
W e m vi el v or g el e s e n wir d, d er t ut
si c h l ei c ht er b ei m L e s e nl er n e n
u n d i m U m g a n g mit T e xt e n.

S o w ar m a n si c h ei ni g, d a s s di e
V orl e s et a g e ei n e w ert v oll e B er ei -
c h er u n g f ür di e E nt wi c kl u n g d er
L e s e k o m p et e n z d er S c h ul ki n d er
w ar e n. I m V or d er gr u n d st a n d
a b er v or all e m a u c h di e Fr e u d e d er
Ki n d er, w e n n i m S c h ul allt a g P a p a
o d er O m a i n s Kl a s s e n zi m m er
k o m m e n u n d ei n e s p a n n e n d e G e -
s c hi c ht e d a b ei h a b e n. − b b

Elt er n u n d Gr o ß elt er n
als V orl es er

Gr u n d s c h ul e b et o nt d e n W ert d e s V orl e s e n s

R e g e n. Mit ar b eit er, di e ei n e n
Gr o ßt eil i hr e s B er uf sl e b e n s b ei
ei n u n d d er s el b e n Fir m a bl ei b e n,
si n d h e ut e l ä n g st ni c ht m e hr all -
t ä gli c h. U m s o m e hr fr e u e n si c h
di e dr ei G e s c h äft sf ü hr er d er P e n z -
k of er B a u G m b H, d a s s vi el e Mit -
ar b eit er s eit J a hr e n o d er g ar J a hr -
z e h nt e n z ur B a u m a n n s c h aft g e -
h ör e n. A uf s att e 4 7 5 J a hr e Erf a h -
r u n g a uf d e m B a u bri n g e n e s di e
2 9 K oll e gi n n e n u n d K oll e g e n, di e
b ei d er Mit ar b eit er e hr u n g i m S a al
a uf d e m Fir m e n g el ä n d e i n R e g e n
g ef ei ert w ur d e n.

Di e dr ei G e s c h äft sf ü hr er Al e -
x a n d er P e n z k of er, Elfi e Ei s n er -
P e n z k of er u n d H er m a n n M ai er
s o wi e st ell v ertr et e n d er k a uf m ä n -
ni s c h er L eit er Al oi s D a c h s b e -
d a n kt e n si c h f ür di e l a n gj ä hri g e
Tr e u e u n d d e n Ei n s at z j e d e s Ei n -
z el n e n. Ü b er 4 0 0 Mit ar b eit er si n d
b ei d er P e n z k of er B a u G m b H b e -

4 7 5 J a hr e Erf a hr u n g a uf d e m B a u
s c h äfti gt, i n ü b er 2 0 F a c h b er ei -
c h e n, a n vi er St a n d ort e n i n Ni e -
d er b a y er n. Tr ot z d e m g e h e e s i m
U nt er n e h m e n n o c h f a mili är z u:
B ei d er E hr u n g g a b e s z u all e n
Mit ar b eit er n ei n e kl ei n e A n e k d ot e
o d er p er s ö nli c h e G’ s c hi c ht erl a u s
d e m B ür o - o d er B a u st ell e n allt a g.

Di e C h ef s eri n n ert e n a n g e -
m ei n s a m e Erl e b ni s s e, l u sti g e B e -
g e b e n h eit e n a uf d er B a u st ell e,
Gr ü n d e f ür b e sti m mt e S pit z n a -
m e n, b er ufli c h e S c hl e n k er u n d ei -
ni g e s m e hr. Z u m z w eit e n M al i n
d er Fir m e n g e s c hi c ht e e hrt e Al e -
x a n d er P e n z k of er mit B a g g erf a h -
r er Al b ert R eit h m ei er, M a ur er - C a -
p o K arl A uli n g er u n d M a ur er
Fr a n z H ol g er Mit ar b eit er, di e z u -
mi n d e st a uf d e m P a pi er s c h o n
l ä n g er i m U nt er n e h m e n si n d al s
er s el b st al s Fir m e n gr ü n d er. „I hr
m ü s st mir m al er z ä hl e n, wi e all e s
a n g ef a n g e n h at. D a w ar i c h j a

P e n z k of er B a u e hrt l a n gj ä hri g e Mit ar b eit er f ür Tr e u e z u m U nt er n e h m e n
ni c ht d a b ei “, wit z elt e P e n z k of er.

Di e P e n z k of er B a u G m b H gi bt
e s er st s eit 2 6 J a hr e n. I n di e s er Z eit
w ur d e n U nt er n e h m e n i n G a n g -
k of e n, L ei blfi n g u n d P ör n d orf
ü b er n o m m e n – s a mt d e n Mit -
ar b eit er n u n d i hr e n B etri e b s z u g e -
h öri g k eit e n, di e f ür di e E hr u n g a n -
g er e c h n et w ur d e n. B e s o n d er s l a u -
ni g w ur d e e s, al s Al e x a n d er P e n z -
k of er di e Mit ar b eit er e hrt e, di e
s eit 2 5 J a hr e n i m T e a m si n d: R o -
b ert R ö hrl, G e or g K oll m er u n d
Fr a n z K uf n er g e h ört e n d a m al s z u
d e n er st e n Mit ar b eit er n i m U nt er -
n e h m e n u n d erl e bt e n s o w o hl di e
A nf a n g s z eit al s a u c h di e g e s a mt e
Fir m e n e nt wi c kl u n g mit.

„ E s i st E u c h all e n mit z u v er d a n -
k e n, d a s s wir d a st e h e n, w o wir
h e ut e si n d “, b et o nt e Al e x a n d er
P e n z k of er. Er d a n kt e all e n h er z -

li c h f ür d a s j a hr el a n g e E n g a g e -
m e nt u n d g a b z u, d a s s m a n al s
C h ef s c h o n ei n bi s s erl st ol z s ei, s o
vi el e g ut e u n d l a n gj ä hri g e Mit -
ar b eit er i m T e a m z u h a b e n.

Di e G e e hrt e n: 3 5 J a h r e: Al b ert
R eit h m ei er; 3 0 J a h r e: K arl A uli n -
g er, Fr a n z H ol g er; 2 5 J a h r e: G e or g
K oll m er, R o b ert R ö hrl, Fr a n z K uf -
n er; 2 0 J a h r e: B e n K ur z, M a n u el
St a n gl; 1 5 J a h r e: Al oi s A n g er -
m ei er, Si e gfri e d B a y erl, D a ni el
G a s sl b a u er, Fl ori a n H olli n g, R u -
d olf H e c ht, St ef a n K o hl h ä ufl, J o -
s ef K ö ni g, J ür g e n P e n n, M att hi a s
R ait h, Ulri c h P at er n o st er, M ari n
P ö n n; 1 0 J a h r e: S a n dr a E b n er, Eli -
s a b et h  Pf eff er,  M arti n L öff el -
m a n n, M att hi a s Pf eff er, St ef a n P o -
i nti n g er, M ar c el U e b el, L u k a s W e -
ni g, H er b ert K a hr a, H el m ut Kil g er,
S e b a sti a n Al b er s d örf er. − b b

Wir n e h m e n A bs c hi e d v o n

H err n J o s ef St ö g er

d er a m 1 8. N o v e m b er 2 0 2 3 v erst or b e n ist.

Mit i h m v erli er e n wir ei n e n e h e m ali g e n

Mit ar b eit er u n d b eli e bt e n K oll e g e n. D er

m e ns c hli c h e V erl ust s c h m erzt u ns s e hr.

D e m V erst or b e n e n gilt u ns er still es G e d e n k e n

u n d d e n A n g e h öri g e n u ns er e A nt eil n a h m e.

RR oo hh dd ee && SS cc hh ww aa rrzz GG mm bb HH && CC oo .. KK GG ,, WW ee rrkk TT ee iissnn aa cc hh
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N A C H R U F

Di e R e g e n er S c h üt z e n
v o n 1 6 4 3 e. V.

tr a u er n u m i hr E hr e n mit gli e d

H err n W al d e m ar K ais er
S ei n T o d h at u ns mit ti ef er B etr off e n h eit erf üllt.

F ür s ei n e Hilfs b er eits c h aft, Tr e u e u n d s el bstl os e n Ei ns at z
f ür d e n V er ei n g e b ü hrt I h m u ns er i n ni gst er D a n k.

Wir w er d e n I h m st e hts ei n e hr e n d es G e d e n k e n b e w a hr e n.

D as S c h üt z e n m eist er a mt

N A C H R U F

Wir tr a u er n u m u ns er e n e h e m ali g e n Mit ar b eit er

H err n R ei n h ar d S all er
H err S all er w ar 4 5 J a hr e i n u ns er e m U nt er n e h m e n b es c h äfti gt.

Wir w er d e n i h m st ets ei n e hr e n d es G e d e n k e n b e w a hr e n.

Z WI E S E L K RI S T A L L G L A S A G
V orst a n d · B etri e bsr at · B el e gs c h aft

N a c hr uf

Di e W al d b esit z er v er ei ni g u n g R e g e n w. V.
tr a u ert u m i hr e n l a n gj ä hri g e n V orsit z e n d e n

H a ns K öl bl
Wir all e si n d f ass u n gsl os, d ass u ns er 1. V orsit z e n d er H a ns K öl bl
pl öt zli c h a us u ns er er Mitt e g eriss e n w ur d e. H a ns w ar s eit 2 0 1 5
1. V orst a n d u ns er er W al d b esit z er v er ei ni g u n g. S ei n e r u hi g e u n d
fr e u n dli c h e Art w er d e n u ns s e hr f e hl e n. Wir d a n k e n i h m f ür s ei n

E n g a g e m e nt u n d s ei n e n Ei ns at z f ür di e W B V.

Wir w er d e n i h m f ür all e Z eit ei n e hr e n d es A n d e n k e n b e w a hr e n.

D e n Hi nt er bli e b e n e n s pr e c h e n wir
u ns er ti ef e m pf u n d e n es Mit g ef ü hl a us.

I m N a m e n d er V orst a n ds c h aft u n d Mit ar b eit er
d er W B V R e g e n

N A C H R U F
Wir tr a u er n u m u ns er l a n gj ä hri g es Mit gli e d

H err n H ei nri c h Pr o bst
a us S c hl at z e n d orf

D a H ei n e g e h ört e 5 0 J a hr e d e m E S V S c hl at z e n d orf als
Mit gli e d a n.

Wir w er d e n i h m st ets ei n e hr e n d es A n d e n k e n b e w a hr e n,
d e n A n g e h öri g e n gilt u ns er e a ufri c hti g e A nt eil n a h m e.

E S V S c hl at z e n d orf

N a c hr uf
Wir tr a u er n u m u ns er e n g es c h ät zt e n

l a n gj ä hri g e n V orst a n d

H err n
W al d e m ar K ais er

Wir w er d e n i h m st ets ei n e hr e n d es G e d e n k e n b e w a hr e n.

B er gfr e u n d e R e g e n e. V.

N A C H R U F
Wir tr a u er n u m u ns er l a n gj ä hri g es u n d tr e u es V er ei ns mit gli e d

H err n L e o p ol d G as c hl er
L e o p ol d w ar ü b er 5 8 J a hr e Mit gli e d i n u ns er e m V er ei n.

U ns er ti ef es Mit g ef ü hl gilt s ei n e n A n g e h öri g e n.

Wir w er d e n i h m st e hts ei n e hr e n d es G e d e n k e n b e w a hr e n.

S p V g g R a b e nst ei n- Kl. e. V.
V orst a n ds c h aft u n d Mit gli e d er

N a c hr uf
Wir tr a u er n u m u ns er l a n gj ä hri g es Mit gli e d

J os ef St ö g er
a us Z a c h e n b er g

Ü b er 3 0 J a hr e l a n g w ar J os ef a kti v e Ei ns at z kr aft d er B er g w a c ht.

Wir w er d e n i h m ei n e hr e n d es G e d e n k e n b e w a hr e n!

B er g w a c ht R u h m a n nsf el d e n

Ki n d err e c ht e, di e W elt v er b e s s er n, gl o b al d e n k e n – l o k al h a n d el n ,
A kti o n e n, K o o p er ati o n e n mit S c h ul e n, S p e n d e n a kti o n e n, U NI C E F- B ür o,
Gr u ß k art e n v er k a uf u n d vi el e s m e hr!

Kli n gt g ut ? Wir fr e u e n u n s a uf Si e!

Bitt e m el d e n Si e si c h b ei:
A n n ett e W a hl e
U NI C E F R e gi o n al b ür o S ü d
0 1 7 5. 2 6 5 0 0 7 4
a n n ett e. w a hl e @ u ni c ef. d e
w w w. p a s s a u. u ni c ef. d e

Si e s u c h e n ei n E hr e n a mt ?
Wir s u c h e n Si e!

F ür u n s er e U NI C E F-
Ar b eit s gr u p p e P a s s a u !

Di e Kl a s s e 1 a mit d er V orl e s eri n Pi a Gr a s si n g er ( hi nt e n). − F ot o: S c h ul e

Ei n h er zli c h e s D a n k e f ür di e l a n gj ä hri g e n Mit ar b eit er i m P e n z k of er- T e a m g a b e s v o n d e n G e s c h äft sf ü hr er n Al e x a n d er P e n z k of er (l.), Elfi e
Ei s n er- P e n z k of er ( 1 2. v.l.) u n d H er m a n n M ai er ( 2. v.r.). − F ot o: E b n er/ P e n z k of er B a u G m b H
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